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Herren Kreisklasse A Staffel 2

TV Brühl II : SG-Wiesenbach/Bammental 
Dienstag, 23.11.2021, 20:15 Uhr

SG-Wiesenbach/Bammental stockt Punktekonto gegen TV 
Brühl II auf

Ausgelassene Stimmung herrschte am Dienstagabend, als das Schlussdoppel Karl / Höhn nach 4
Stunden Spielzeit den letzten Punkt für die Gäste SG-Wiesenbach/Bammental im verlegten Match
der Herren Kreisklasse A Staffel 2 verwandelte. Bittere Mienen gab es dagegen beim Heimteam TV
Brühl II, das eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 27:33) quittieren musste. Durch
diesen errungenen Sieg, hat die Gastmannschaft nach dem 6. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis
von 12:0.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Chaudhuri / Alandt konnten im Spiel gegen Höpfer / Höfer
einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen mit 3:1 in den Sätzen. Alandt /
Röschel kamen mit der Spielweise von Karl / Höhn am Tisch gut zu Recht und mussten im
Gesamten nur einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Extrem eng wurde es in
der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen
Wirz / Keppler war für Ebert / Hensel letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die
Gäste. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Einen Zähler für die Gäste musste Patrick Alandt nachfolgend
bei der 1:3-Niederlage gegen Andreas Höpfer hinnehmen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde
bekam Dennis Ebert bei der unterm Strich klaren 0:3 Niederlage gegen Holger Karl. Beim Spielstand
von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Beim Sieg von
Werner Hensel gegen Stephan Wirz konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb
es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Auch wenn zwischendurch
Hoffnung aufflackerte, konnte Ortwin Röschel seinem Gegner Magnus Höfer letztlich bei der Vier-
Satz-Niederlage nicht gefährlich sein. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem
Zeitpunkt 3:4. Kaum eine Chancen ließ Bula Chaudhuri bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem
Gegner Frank Keppler. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Achim Alandt und
Frank Höhn, das Achim Alandt letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Das war
nichts für schwache Nerven. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Sah es nach Verlust
des ersten Satzes im Match gegen Holger Karl zunächst nicht gut aus, so gewann Patrick Alandt im
Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit die gesamte Partie. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Andreas Höpfer wurden Dennis Ebert unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Unglücklich war Werner
Hensel in der Partie gegen Magnus Höfer, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und
somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden
Vierer zeigte ein 6:6. Unzufrieden über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Stephan Wirz war
anschließend Ortwin Röschel, obwohl er alles gegeben hatte. Einen eher schnellen Punkt für seine
Mannschaft holte Bula Chaudhuri beim 11:8, 11:9, 11:5 gegen Frank Höhn. Bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Frank Keppler war für Achim Alandt letztlich wenig zu holen und der Punkt ging
verdient an die Gäste. Das musste man neidlos anerkennen. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um
alles. Keinen Punkt beisteuern konnten Chaudhuri / Alandt im Spiel gegen Karl / Höhn, das 0:3
verloren ging. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.
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Durch diese Niederlage hat der TV Brühl II in der Saison nun 3 Saison-Siege, 3 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 26.11.2021 gegen den TTC
Edingen-Neckarhausen III bevor. Für SG-Wiesenbach/Bammental steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den TTC Schwa-Gold St. Ilgen II am 25.11.2021 an, in das mit einem Punkteverhältnis
von 12:0 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TV Brühl II

Doppel: Chaudhuri / Alandt 1:1, Alandt / Röschel 1:0, Ebert / Hensel 0:1 
Einzel: P. Alandt 1:1, D. Ebert 0:2, W. Hensel 1:1, O. Röschel 0:2, B. Chaudhuri 2:0, A. Alandt 1:1 

 SG-Wiesenbach/Bammental
Doppel: Karl / Höhn 1:1, Höpfer / Höfer 0:1, Wirz / Keppler 1:0 
Einzel: H. Karl 1:1, A. Höpfer 2:0, M. Höfer 2:0, S. Wirz 1:1, F. Höhn 0:2, F. Keppler 1:1


